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Liebe Christkindlerinnen und Christkindler! 
 

Kirche am Fluss. „Die Christkindl-Kirche 

steht doch auf einem Felsen, nicht am 

Fluss“, werden Sie gleich einwenden. 

Im Laufe der Jahrmillionen hat sich der 

Steyrfluss tief in das Gestein hineinge-

graben und Felsen sichtbar gemacht. 

Die Christkindl-Kirche steht auf einem 

solchen Felsen und doch auch ganz in 

der Nähe eines Flusses, also am Fluss. Beides gehört zur Kir-

che. Der Fels steht für ein festes Gottvertrauen auch in 

schwierigen Zeiten und für starke und tatkräftige Nächsten-

liebe. Der Fluss steht für Bewegung und Veränderung. Die 

Strömung in der Steyr kann oft ziemlich heftig sein. Wie bei 

der Strömung im Fluss, so können wir uns auch von der 

Strömung der Veränderung in der Kirche mitreißen lassen 

und möglicherweise ganz Neues, ganz neue Ufer kennen-

lernen. Auch wenn sich manches zunächst, wie der Sprung 

ins kalte Wasser anfühlt, so könnte sich im Nachhinein doch 

ein erfrischendes und befreiendes, wenn nicht sogar wär-

mendes Gefühl einstellen. Wohin uns der Fluss der Verän-

derung in der Kirche hinführt, wissen wir noch nicht genau. 

Aber wir arbeiten an dieser Veränderung in dem Bewusst-

sein, dass wir nicht allein unterwegs sind, sondern begleitet 

sind vom Geist Gottes. Kirche muss wie ein fließendes, le-

bendiges Wasser sein, keine abgestandene Brühe.  

„Kirche am Fluss“ lässt uns auch an die Quelle denken, an 

den Ursprung unseres Lebens. Wie der Fluss sich unaufhör-

lich aus seiner Quelle speist, so bleiben wir als Menschen 

und Christen immer auf unseren Ursprung bezogen. „Gott 

hält es aus, wenn der Mensch ichverliebt und selbstbezogen 

seinen Ursprung vergisst und aus sich selbst hervorzuspru-

deln glaubt“, meint der Ordensmann und Poet Andreas 

Knapp.1 In jedem Menschen bleibe aber „eine dunkle Ah-

nung an den Urquell gewahrt“, schreibt er weiter.2 

„Kirche am Fluss“ lässt uns den Ursprung und die Quelle 

unseres Lebens nicht vergessen. „Denn bei dir ist die Quelle 

des Lebens, in deinem Licht schauen wir das Licht“, heißt es 

im Psalm 36 oder wie wir in einem Lied singen „Alle meine 

Quellen entspringen in dir, in dir, mein guter Gott. Du bist 

das Wasser, das mich tränkt und meine Sehnsucht stillt. Du 

bist die Kraft, die Leben schenkt, eine Quelle, welche nie ver-

siegt.“3 

Karl Ramsmaier 

Pfarrgemeindebegleiter

 

FRONLEICHNAM – DU  BIST  NICHT  ALLEIN  UNTERWEGS
 

Ende eines Schulanfangsgottesdiens-

tes vor vielen Jahren in der Michaeler-

kirche. Die Schülerinnen und Schüler 

bekommen von uns Religionslehrern 

ein kleines Bild in der Größe einer Visi-

tenkarte. Das Bild, 1992 von der 

Künstlerin Janet Brooks-Gerloff in ei-

nem deutschen Benediktinerkloster 

gemalt, zeigt zwei Menschen, die un-

terwegs sind und eine Gestalt, die nur 

in Umrissen erkennbar ist. Es sind zwei 

Schüler Jesu, die nach seinem Tod in 

das kleine Dorf Emmaus unterwegs 

sind und von einem Unbekannten be-

gleitet werden. Darunter steht „Du 

bist nicht allein unterwegs“, eine Zusi-

cherung, dass Christus alle unsere 

Wege mitgeht, wenn oft auch nur in 

Umrissen erkennbar. Eine Zusicherung 

an die Schülerinnen und Schüler, dass 

sie im kommenden Schuljahr nicht al-

lein unterwegs sind. Die dargestellten 

Emmaus-Schüler erkennen schließlich 

am Brotbrechen, wer mit ihnen unter-

wegs war.  

Bei der Fronleichnamsprozession zeig-

ten wir, dass unser Leben ein Unter-

wegs-sein ist. Wir zeigten auch, dass 

wir nicht allein unterwegs sind. Wir 

zeigten, dass wir mit Christus unter-

wegs sind und er mit uns. Das gibt 

Hoffnung und Zuversicht in unserer 

heutigen Zeit der vielen Krisen. Das 

gibt Hoffnung und Zuversicht auch in 

persönlich schwierigen Zeiten.  

 

Karl Ramsmaier 

 

Danke allen, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben!!! 
 

1 Andreas Knapp, noch knapper. 99 Miniaturen über Gott, Welt 
und Mensch, Würzburg 2021, 47 
2 Andreas Knapp, noch knapper. 99 Miniaturen über Gott, Welt 
und Mensch, Würzburg 2021, 46 

3 Franz Kogler (Hg.), Unterwegs mit biblischen Liedern, Stuttgart 
2020, 12 



PERSONELLE  VERÄNDERUNGEN
 

Stadtpfarrer Nikola Prskalo 

nimmt sich ab 1. Septem-

ber 2023 eine Sabbatzeit. Er 

war ab 1. Dezember 2020 

auch Pfarrprovisor von 

Christkindl. Mit 31. August 

2023 wurde er von dieser 

Aufgabe entpflichtet.  

Bischof Manfred Scheuer 

bedankte sich für sein Wir-

ken in Steyr. Wir schließen 

uns diesem Dank an und 

wünschen ihm alles Gute 

und Gottes Segen.

Auch Kooperator Didacus Ilo ver-

lässt mit 1. September 2023 die 

Stadtpfarre Steyr und wird in 

Schardenberg im Innviertel Koope-

rator. Er hat in Christkindl immer 

wieder bei Gottesdiensten ausge-

holfen. Wir sagen auch ihm herzli-

chen Dank und wünschen ihm alles 

Gute und Gottes Segen.   
 

Hans Hauer ist für priesterliche 

Dienste in Christkindl zuständig. 

Karl Ramsmaier bleibt neben seinen 

Aufgaben im Dekanat weiterhin 

Pfarrgemeindebegleiter in Christ-

kindl. 
 

 

IN  EIGENER  SACHE
 

Auf dem Weg in die neue Pfarrstruktur 
Die Strukturveränderung der Dekanate und Pfarren in der 

Diözese Linz ist in vollem Gang. Das Dekanat Steyr wird 

mit 1. Jänner 2024 umgestellt. Die neue Struktur sieht 

vor, dass aus dem Dekanat Steyr die Pfarre Steyr wird. Aus 

den 15 Pfarren werden Pfarrgemeinden. 

Der Pfarrvorstand leitet die Großpfarre und besteht aus  

Pfarrer Franz Wöckinger  

Pastoralvorständin Ursula Stöckl und  

Verwaltungsvorständin Sigrid Steinmayr. 

Die Pfarrgemeinden werden eigenständig bleiben. Es 

stellt die Pfarrgemeinde jedoch eine neue Rechtsform 

dar, die von ehrenamtlichen Seelsorgeteams geleitet wer-

den. Jeder Pfarrgemeinde wird ein Priester und eine 

hauptamtliche Ansprechperson zugeordnet. Durch die 

Pfarre Neu soll die gemeinschaftliche Zusammenarbeit 

der Pfarrgemeinden gefördert werden.  

In Christkindl hat uns das Thema Bildung eines Seelsor-

geteams bereits seit mehreren Jahren beschäftigt. Wir 

haben uns sehr sorgfältig mit allen Aspekten auseinander-

gesetzt, und sind für die Bildung eines Seelsorgeteams be-

reit.  

Bislang haben sich dafür folgende Personen bereit erklärt:  

Agnes Seidl, Karin Götz und Michael Schönberger. 

Nachdem die Aufgaben vielfältig sind - Liturgie, Gemein-

schaft, Diakonie, Verkündigung - sind wir noch  

auf der Suche nach weiteren Personen die gerne 

mit Verantwortung am Fortbestand und 

der Entwicklung unserer Pfarrgemeinde 

mitarbeiten möchten. 

Bitte im Pfarrbüro melden!

Kirchenheizung 

Die Vorbereitungen für das Projekt 

Kirchenheizung laufen auf Hochtou-

ren und die Umsetzung ist mit Herbst 

2023 geplant. Nachdem es hier sehr 

viele unterschiedliche Gewerke zu ko-

ordinieren gibt und wir das Zeitfens-

ter, in dem die Kirche nicht benutzt 

werden kann, kurzhalten wollen, wird 

in den folgenden Wochen ein detail-

lierter Zeitplan erstellt.  

Um die Kosten dieses Projektes so gering wie möglich zu 

halten wurden einige Aufgaben auch mit Eigenleistung 

geplant.  

Es müssen u.a. die Bänke aus der Kirche geräumt werden 

und auch beim Holzunterbau kann mitgeholfen werden.  

Wir sind daher auf der Suche nach Freiwilligen, die hier 

unterstützen möchten. Bitte im Pfarrbüro melden! 

Sonnenkraft für Christkindl 
Bereits letztes Jahr wurde mit der Analyse zu den Mög-

lichkeiten einer Photovoltaikanlage begonnen, es gilt hier 

auch die Interessen des Denkmalschutzes zu berücksich-

tigen. Es ergab sich dabei, dass vor allem auf den Neben-

gebäuden Möglichkeiten bestehen und einer Umsetzung 

nichts entgegenspricht. Die nächsten Schritte wurden 

diesbezüglich bereits in die Wege geleitet, sodass eine 

Umsetzung ehestmöglich erfolgen kann. 

Das Pfarrleitungs-Team wünscht Ihnen  
einen schönen Sommer!  

Pfarrer Franz Wöckinger wird 

Pfarrprovisor von Christkindl 

Mit 1. September 2023 wurde Franz Wöckin-

ger zum designierten Pfarrer der neuen 

Pfarre Steyr und zum Dechant des Dekanates 

Steyr ernannt. Er wird auch Pfarrprovisor  

der Stadtpfarre Steyr,  

der Pfarren Garsten,  

Kleinraming, und  

Münichholz.  

Wir sagen ihm ein  

herzliches Willkommen  

in Christkindl.  

 

PGR Obmann 
Michael 

Schönberger 



 

NEUE  KINDERGARTEN-LEITERIN  AB SEPTEMBER
 

Änderung im KIGA. Anlässlich des Elternabends im Kindergarten 

Christkindl am 15. Juni übergab Simone Hofer die Kindergarten-

leitung an Andrea Staudinger mit Wirksamkeit 1. September. In 

einer kleinen Feier bedankten sich Stefan Grandy auch im Na-

men von Franz Hinterleitner (Mandatsnehmer), sowie Bürger-

meister Anton Silber und für die Pfarre Margit Kaminski bei Si-

mone Hofer für ihr sechs Jahre langes Engagement. Mit großer 

Umsicht und Verantwortung leitete sie den Kindergarten. Ein gu-

tes Betriebsklima und die besten Bedingungen für die Kinder wa-

ren ihre vorrangigen Ziele. Sie wird ab Herbst wieder eine Kin-

dergartengruppe leiten.  
 

Wir wünschen Simone alles Gute und Andrea Staudinger einen kraftvollen Start in ihre neue Funktion!  

 

CARITAS HAUSSAMMLUNG – WOFÜR WIRD DAS GELD VERWENDET
 

Die Haussammelaktion der Caritasfrauen ist noch bis 

September in vollem Gang. Deshalb trafen sich am 30. 

Juni 2023 die Mitglieder des Caritaskreises um gemeinsam 

eine von den Spendengeldern unterstützte Einrichtung in 

Linz zu besuchen.  

Das Help-mobil nahm rechtzeitig um 15:30 Uhr auf dem 

Linzer Domplatz Aufstellung. Die ersten Patient*innen, in 

erster Linie obdachlose Menschen und Personen, die aus 

dem Gesundheitsversicherungssystem gefallen sind, ver-

sammelten sich in unmittelbarer Nähe und warteten auf 

den offiziellen Beginn der mobilen, kostenlosen Ordina-

tion. Der Arzt, der heute seinen ehrenamtlichen Dienst macht, kam mit dem Fahrrad an. Jeden Freitag um diese Zeit 

dasselbe Bild. Schön, dass sich das Help-mobil-Team Zeit nahm und uns einiges über ihre wichtige und beeindruckende 

Arbeit berichtete.  

Im Anschluss fuhren die Caritasfrauen zum Mostheurigen Sacher, um ihre Erfahrungen bei der ehrenamtlichen Arbeit 

auszutauschen und den Tag gemütlich ausklingen zu lassen. Danke an Karin Götz, die Leiterin des Caritaskreises, die diese 

Exkursion organisierte. 

 
 

Der Musikverein Christkindl ist auf 
der Suche nach Zuwachs. Du spielst 
bereits ein Blasinstrument oder 
Schlagzeug? Du möchtest gern ge-
meinsam musizieren und an unserer 
Gemeinschaft teilhaben?  
Ganz besonders freuen wir uns aktuell 
über motivierte Trompeter:innen und 
Klarinettist:innen – aber auch die an-
deren Instrumente sind herzlich will-
kommen! 
 

Melde dich bei uns! Wir freuen uns! 
Katharina Hager (0650 4545508)

 

 
 
 
 

Termine Musikverein 
Frühschoppen beim Quenghof 
10. September um 10:30 Uhr 

 

Du bist jung, möchtest ein Instrument 
erlernen oder bist bereits in Ausbil-
dung?  
Unser Jugendorchester Christkindler 
Notenflitzer freut sich über Nach-
wuchs auf allen Instrumenten! 
 

Du kannst auch einfach mal bei einer 
Probe vorbeischauen – ein Einstieg ist 
jederzeit möglich! 
 

Melde dich gerne bei unserer Ju-
gendreferentin! 
Andrea Waldhauser (0680 3247533)



Foto: www.7egments.com 

AUF DER SUCHE NACH DEM HEILIGEN GEIST 

 

Firmung 2023. In der Vorberei-
tungszeit auf die Firmung haben 
wir verschiedene Einrichtungen 
besucht, mit der Hoffnung den 
Geist Gottes dort zu spüren. Wir 
sammelten Müll in der Steyrer Au 
mit den anderen Firmlingen und 
verbrachten Zeit mit unseren Firm-
paten, um uns genauer kennen zu 
lernen. Wir haben einen Workshop 

besucht und waren für einige Mi-
nuten alleine in der Kirche, dass al-
les half uns dabei die Verbindung 
zu Gott, dem Heiligen Geist und Je-
sus, aber auch das eigene Selbstbe-
wusstsein zu stärken, damit wir 
noch mehr Glauben und Vertrauen 
in das Christentum gewinnen kön-
nen. Firmung bedeutet Stärkung, 
Stärkung im Sinne der Religion und 

Gott, aber auch im Sinne der Ge-
sellschaft, dem Selbstbewusstsein 
und Mut, im Sinne dieses Gefühls, 
dass du weißt, du bist nicht alleine. 
Schließlich hatten wir am Samstag 
den 17. Juni unseren Firmtag. 

 
Tim Stangl

 

Von der ersten Firmstunde bis zur Fir-

mung. Ungefähr drei Monate vor der 

Firmung hatten wir unsere erste Firm-

stunde unter der Leitung von Mag. 

Karl Ramsmaier, Christa Bichler und 

Margit Kaminski. Wir lernten die ande-

ren Firmlinge kennen und erfuhren 

mehr über die Bedeutung der Fir-

mung. Am Ostersonntag marschierten 

wir um 04:00 Uhr morgens von Christ-

kindl aus auf die Ennsleite, wo wir am 

Auferstehungsgottesdienst teilnah-

men, was ein einmaliges Erlebnis war. 

Anschließend konnten wir im Pfarrsaal 

ein gemütliches Frühstück mit den an-

deren Firmlingen genießen. 

Ende März besuchten wir verschie-

dene soziale Einrichtungen, in unse-

rem Fall die Notschlafstelle in Steyr. 

Wir besichtigten das Gebäude und er-

fuhren, wie den Leuten dort geholfen 

wird. Wir begriffen, dass Gott nahe zu 

sein auch bedeutet, andere Menschen 

durch unsere Hilfe die Liebe Gottes 

spüren zu lassen.  

Zwei Wochen später besuchten wir 

das Lerncafé der Pfarre Tabor, wo wir 

aktiv mithelfen durften. Diese war von 

allen unsere Lieblings-Aktion. 

An einem Samstag verbrachten wir 

bewusst Zeit mit unseren Firmpaten 

und sprachen über Dinge, die im Alltag 

nicht so oft Thema sind. 

Der gemeinsame Gottesdienst im 

Pfarrgarten war ebenfalls ein beson-

deres Erlebnis und beim anschließen-

den Pizza-Essen hatten wir viel Spaß. 

Im Zuge eines Workshops erfuhren wir 

den genauen Ablauf der Firmung und 

bekamen auch Zeit alleine die Kirche 

zu erkunden und auf uns wirken zu las-

sen. 

Dann war es auch schon so weit und 

der große Tag war gekommen. Wir 

waren aufgeregt und freuten uns ge-

meinsam mit unseren Paten auf den 

Höhepunkt der Salbung durch 

Kanonikus Dr. Christoph Baumgartin-

ger. Die Messe war wunderschön ge-

staltet und es spielte sogar eine Ju-

gendband. Das beste war allerdings, 

dass wir Firmlinge sie mitgestalten 

durften. So wurden die Lesung, die 

Fürbitten und die Bitte um die 

Firmspendung von uns vorgetragen.  

Alles in allem war die Firmung eine 

tolle neue Erfahrung, die uns Gott und 

einem Leben als Christ*in näher ge-

bracht hat.  

 

Marlene und Simone Andel 

 

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben!!!

 

Pfingstfeuer im Pfarrgarten. Komm, Heiliger Geist, wir brauchen dich! 

Vier Tage nach Pfingsten bitten die kfb-Frauen um den heiligen Geist! 

Agnes Seidl bereitete diese sehr stimmungsvolle Andacht vor. Der an-

genehme Abend wurde mit Brot und einem Glas Wein abgeschlossen.   



 BEWEGTE SENIOREN                                       SINGWERKSTATT     

Kondition, Gleichge-

wicht, Koordination, 

Gedächtnis und wie 

versprochen die Lach-

muskeln wurden seit 

September zweimal im Monat von meinen motivierten 

Seniorinnen fleißig trainiert. Wir sind top motiviert nach 

der Sommerpause im Herbst wieder durchzustarten 

und freuen uns über neue Gesichter – auch Gesichter 

mit Bärten sind möglich      . 

Termine bis zum neuen Jahr:  

Wann? Montag um 18:30 Uhr  

am 11. und 25. September 

am 9. und 23. Oktober 

am 6. und 20. November 

am 4. und 18. Dezember 

Wo? Im Turnsaal der VS-Christkindl 

Agnes Mayer-Gillesberger 

 

Ein Jahr lang trafen sich an jedem letzten  

Donnerstag im Monat Frauen und Männer zum 

gemeinsamen Singen. Lieder von A bis Z wurden 

gemeinsam geprobt und gesungen. Zum Beispiel: 

Volkslieder aus verschiedenen Ländern, Jodler,  

Kanons, Mantras und geistliche Lieder. 

Wer Lust auf gemeinsames Singen hat ist auch 

nach der Sommerpause ab September wieder 

herzlich eingeladen. 

Die Auswahl der Lieder wird wie schon bisher 

 wieder vielfältig sein. 

Nächster Termin:  

Donnerstag, 28. September 2023 um 18:30 Uhr  

im Pfarrsaal Christkindl. 

Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Wer kommt ist dabei. 

                                            Otto Singhuber 
 

NEU   NEU   NEU   FRAUENWEGE   NEU   NEU   NEU
 

Die Kirche ist auf dem Weg, ist im Fluss.  
So macht sich auch die Frauencaférunde auf den Weg. 
 Aus Frauencafé wird Frauenwege (Frauen plaudern und gehen)! 

Herzliche Einladung für Frauen, die sich gemeinsam auf den Weg machen und in ent-

spannter Atmosphäre unsere Umgebung spazierend genießen – bei ausgesprochenem 

Schlechtwetter finden wir Zuflucht im Pfarrhof. 

Jeden 2. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr! 

 

 
 

Frauenwallfahrt am Samstag, 9. September nach Salzburg Stift Nonnberg Benediktinerinnenabtei und  
  Oberndorf - Stille Nacht Kapelle und Museum. Genauere Info folgt! 

Kabarett mit Miriam Hie am Samstag, 16. September um 19:00 Uhr im Pfarr-Hof 

Pfarrfest am Sonntag, 17. September im Pfarr-Hof, Beginn nach dem Erntedank-Gottesdienst 

Basteln für den Christkindl-Laden Start am Mittwoch, 27. September um 18:00 Uhr in den Clubräumen,   
  die weiteren Termine werden bekanntgegeben oder entnehmen Sie der Homepage 

Musikwerkstatt am Donnerstag, 28. September, 26. Oktober, 30. November um 18:30 Uhr im Pfarrsaal 

Seniorenturnen am Montag, 11. und 25. September, 9. und 23. Oktober, 6. und 20. November um 18:30 Uhr  
  im Turnsaal der Volksschule Christkindl 

Seniorencafé am Dienstag, 12. September, 10. Oktober, 14. November um 14:00 Uhr in der Pfarrküche   

Frauenwege – Frauen plaudern und gehen am Mittwoch, 13. September, 11. Oktober, 8. November um 17:00 Uhr,   
  Treffpunkt beim Pfarrhof 

Zwergerltreff Start im Herbst für alle Kids zwischen 0 und Kindergarten-Alter 
  Freitag, 22. September 9:30 bis 11:00 Uhr im Jungscharraum    
 
PFARRKANZLEI Parteienverkehr: Dienstag – Freitag: 9:00 – 11:30 Uhr 

Tel.: (07252) 54622 E-mail: pfarre.christkindl@dioezese-linz.at 
http://www.dioezese-linz.at/steyr-christkindl 
Sie wollen zugunsten unserer Kirche spenden: AT11 1860 0000 1542 0045 

http://www.dioezese-linz.at/steyr-christki


 
Sonntagsgottesdienst um 9:00 Uhr 

Ob eine Messe oder ein Wortgottesdienst gefeiert wird, 
wird bei den Verlautbarungen angekündigt. 

                                              Jeden 3. Freitag im Monat, 18:30 Uhr Rosenkranz, 19:00 Uhr: Messe        
Gottesdienstordnung wird unter 

www.dioezese-linz.at/steyr-christkindl veröffentlicht!                 
Layout: Margit Kaminski

 

 
Sonntag, 9. Juli   
 9:00 Uhr Gottesdienst  
 

Dienstag, 15. August  
Maria Himmelfahrt 

 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst:  
Gesänge zum Marienfeiertag,  
Ensemble LAETITIA  
 

Freitag, 18. August 
 18:30 Rosenkranz 
 19:00 Messe 

 

Montag, 11. September  
 8:00 Uhr Schulgottesdienst der 

Volksschule 
 

Freitag, 15. September 
 18:30 Rosenkranz 
 19:00 Messe 
 

Sonntag, 17. September Erntedank  
 9:00 Uhr Umzug, Dankgottesdienst, 

anschließend Pfarrfest im Pfarr-Hof 
 
 

Sonntag, 1. Oktober  
9:00 Uhr Familiengottesdienst,  

     gestaltet vom Kinderliturgiekreis, 
     anschließend Pfarrcafé

Freitag, 20. Oktober 
 18:30 Rosenkranz 

       19:00 Messe mit  
Pfarrer Franz Wöckinger  

 
Mittwoch, 1. November Allerheiligen  

9:00 Uhr Gottesdienst; musikalische 
Gestaltung: Chor Cantemus, 
Schutzengelmesse, Heinrich Huber  
(1879 – 1916) 
14:00 Uhr Friedhofsprozession und 
 Gräbersegnung 

Donnerstag, 2. November Allerseelen     
 19:00 Uhr Gottesdienst mit Geden-

ken der Verstorbenen des vergan-
genen Jahres, anschließend Lichter-
prozession zum Friedhof und Grä-
bersegnung 

 

Sonntag, 12. November  

Elisabethsonntag  
 9:00 Uhr Gottesdienst,  

anschließend Pfarrcafé 
  

Freitag, 17. November 
 18:30 Rosenkranz 
 19:00 Messe 
 

Sonntag, 19. November 
 9:00 Uhr Cäciliengottesdienst; musi-

kalische Gestaltung: Chor Cantemus 
 

Samstag, 2. Dezember 
17:00 Uhr Adventkranzsegnung 

 

1. Adventsonntag, 3. Dezember 
 9:00 Uhr Familiengottesdienst,  

gestaltet vom Kinderliturgiekreis 
 

 

KULTUR  IM  PFARR-HOF 
 

Miriam Hie zu Gast in Christkindl 
Die Idee, unseren schönen Pfarr-Hof 
für kulturelle Veranstaltungen zu nut-
zen gibt es schon länger, heuer wird 
dies erstmals umgesetzt.  

Samstag 16. September 2023 
um 19:00 Uhr 

Miriam Hie 
Kabarettistin & Schauspielerin 

Kabarettprogramm „Who is Hie“ 

Miriam Hie ist auch aus SOKO LINZ 
bekannt. Die Veranstaltung findet 
bei jedem Wetter statt (bei Schlecht-
wetter wird in die Kirche ausgewi-
chen).  

Der Kartenverkauf beginnt  
mit Ende Juli, Voranmeldungen bzw. 

Reservierungen sind ab sofort im 
Pfarrbüro möglich. 

       

„Who is Hie“ Gute Frage 
Miriam Hie, die erste asiatische Moderatorin im österreichi-
schen Fernsehen, lebt mehr oder weniger freiwillig zwischen 
den Welten. Fremdartig für die einen, mostschädelig für die 
anderen. Sie ist wild und angepasst. Sie liebt Rapper und Bo-
bos. Sie ist Miriam und Mimi. Mal lauter, mal leiser. Ihr De-
but als Künstlerin zeigt die vielen Gesichter einer Frau, die 
ihr Leben mit zwei Waffen meistert: Wut und Humor.  
Who is Hie? Hie ist viel, und hier erzählt sie ihre Geschichte.“  

 

am Sonntag, 17. September  
 

Wir laden herzlich dazu ein!  
9:00 Uhr Umzug mit der  

Erntekrone und der 
 Musikkapelle vom  

oberen Parkplatz zur Kirche 
Erntegaben vom  

Kindergarten Christkindl  
 

Dankgottesdienst  
 

bei Schönwetter am Kirchenplatz,  
anschließend  

Pfarrfest im Pfarr-Hof:  
Frühschoppen mit der  

Musikkapelle Christkindl,  
Kinderprogramm, …. 

 

 

Herzliche Einladung zur  

Begegnung mit  

Pfarrer Franz Wöckinger, 

bei einem Rundgang  

nach dem Gottesdienst am  

20. Oktober um 19.00 Uhr.  

Anschließend Agape! 
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JUHU,  ES  IST  SO  WEIT!!!
 

Mini-Übernachtung im Pfarrhof.  

Juhu – es ist soweit! Vom 27. bis zum 

28. Mai erfüllten sieben Minis bei ei-

ner gemeinsamen Übernachtung im 

Pfarrsaal den ganzen Pfarrhof mit La-

chen, Schweißperlen und Begeiste-

rung. Bevor wir uns aber in unsere 

Schlafsäcke kuschelten, stand noch ei-

niges am Programm: Nach dem ge-

meinsamen Ankommen und Mittages-

sen machten wir uns zu Fuß auf den 

Weg zum Museum Arbeitswelt. Dort 

besuchten wir einen Workshop zum 

Thema „Future Food – Du bist, was du 

isst“ und kosteten am Ende sogar ei-

nen Mehlwurm.  

 
Danach gings über „Buburuza“ weiter 

in den Garten meiner Eltern. Dort wur-

den wir mit einer leckeren Grillerei 

versorgt, testeten die Strapazierfähig-

keit des grünen Gartenrasens beim in-

tensiven Fangenspiel und machten es 

uns anschließend vor dem Fernseher, 

auf dem meine Erstkommunion 

(2007!) lief, gemütlich.  

Anschließend marschierten wir im 

Finsteren zurück in den Pfarrhof, doch 

den Minis reichte es noch nicht an 

Gruselgefühl, also packten wir unsere 

Taschenlampen und schlichen im Py-

jama in die stockdunkle Kirche. Als wir 

vorm Altar standen und alle die Ta-

schenlampe ausgeschaltet hatten, 

umgab uns vollkommene Stille – das 

stellte sogar Severin fest, der wirklich 

jeden kleinen Mucks hört.  

Zurück im Pfarrhof schliefen die Minis 

- wohl vor lauter Erleichterung und Er-

schöpfung - noch während der Gute-

Nacht-Geschichte ein. Am nächsten 

Tag in der Früh ministrierten alle Minis 

bei der Sonntagsmesse – einige gäh-

nend, andere starren Blickes      - ehe 

sich unsere Wege erfüllt von Freude, 

Spaß und Dankbarkeit wieder trenn-

ten.  

Es war ein tolles Wochenende! 

Anna Mayer 

 

 

EIN  FEST  FÜR  DIE  GANZE  FAMILIE
 

Gut vorbereitet durch die Religionslehrerin Mag.a Agnes 

Seidl und durch die Tischmütter konnten zwanzig Erstkom-

munionkinder am 23. April 2023 zum ersten Mal das Heilige 

Brot empfangen. Mag. Hans Hauer stand dem Gottesdienst 

vor. Das Fest der Erstkommunion ist ein Familienfest. Die 

Kinder der 2. Klasse Volksschule stehen an diesem Tag 

natürlich hinter Jesus Christus im Mittelpunkt der Feier. 

Viele Familien erleben durch dieses Fest eine Beziehungs-

auffrischung ihres Glaubens und zu ihrer Heimatpfarre.  

Danke allen, die zum Gelingen dieses schönen Festes bei-

getragen haben. 
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Ministrant* 
innenstart  

ist am Donnerstag,  
14. September  

von 17 – 18 Uhr für 
alle Ministrant*innen 

und alle,  
die es werden wollen! 

 

Jungscharstart  
ist am Mittwoch,  
21. September  

von 17 – 18 Uhr für 
alle Jungscharkinder 

und alle,  
die es werden wollen! 

 
 
 


